
Nun, ganz so dramatisch wie es sich in 
der Überschrift darstellt, ist bei dem 
Stamm Baldur in Berlin nicht.  
Dennoch entschlossen wir uns, in Ber-
lin - Wilmersdorf eine Werbeaktion 
(verfrühte Thingking day Aktion)  zu 
starten. Es wurden Handzettel entwor-
fen und in größerer Anzahl vervielfäl-
tigt. 
Am Samstag, den 15. Februar 2003 
sollte es losgehen. Am Tag zuvor sind 
Saskia und ich zu den umliegenden 
Supermärkten gelaufen und haben mit 
den Verantwortlichen geklärt, dass wir 
uns am Samstag vor die Läden stellen 
können.  
Wir trafen uns dann im Mosseheim 
und die Gruppen wurden eingeteilt. 
Pfadfinder und Wölflinge wurden ge-
mischt und zogen zu den jeweiligen 
Stellplätzen. Innerhalb kürzester Zeit 
wurden die Handzettel an die Passan-
ten verteilt. Die Resonanz bei den 
samstäglichen Einkäufern war trotz 
des kalten und trüben Wetters gut.  
Die nächsten Tage und Wochen wer-
den zeigen, ob die Telefone bei uns 
heißlaufen.  
Als die Pfadfinder und Wölflinge zu-
rückkamen, warteten schon heißer 
Tee und Kekse auf sie. Es wurden 
kurz die lustigsten Episoden der Wer-
beaktion erzählt und dann klang der 
Tag für die Wölflinge mit einem Lied 
aus. 
Die Pfadfinder setzten sich noch zu-
sammen, um über den neuen Stam-
mesnamen und neue Strukturen in der 
Pfadfinderstufe zu beraten. Über die 
Ergebnisse dieser Gespräche wird an 
anderer Stelle noch berichtet werden. 
Unabhängig von einer künftigen Reak-
tion auf die Handzettel war diese Akti-
on schon ein voller Erfolg, weil sich die 
Berliner Pfadfinder und Wölflinge wie-

der einmal gemeinsam getroffen hat-
ten und weil in der nachfolgenden Be-
ratung viele wichtige Dinge geklärt 
wurden. 
Dies wird nicht die letzte Aktion dieser 
Art gewesen sein. 
 
Gut Pfad 
Wölfchen, Berlin 

Samstag 26.04. Pfadfindertag 
Schon zur guten Tradition ist der 
Pfadfindertag unseres Bundes am 
Samstag nach dem St. Georgstag, 
dem Schutzheiligen der Pfadfinder, 
geworden.  
Mit von der Partie sind unsere Pfad-
finderfreunde vom Deutschen Pfad-
finderverband, so dass wir hoffen 
noch mehr öffentliche Resonanz in 
ganz Deutschland zu bekommen. 
Dieses Jahr heißt die Parole „Mehr 
Pfadfindertag“! 
Ein „MEHR“ an Stämmen und Grup-
pen die sich an unserer Aktion betei-
ligen! 
Ein „MEHR“ an Ideen und Aktionen. 
Der Wegweiser wird natürlich hier 
berichten. 

Geburtstagsfeier-weltweit 
Der gemeinsame Geburtstag Baden 
Powells und seiner Frau Olave wird 
seit Jahren als Gedenktag - Ge-
burtstag, nicht nur in der Pfadfinde-
rinnenbewegung, auf der ganzen 
Welt gefeiert. 
Und bei uns war auch Party!  
Stadtspiele, Geburtstagsfeiern, 
Pfadfinderlager, Lagerfeuer, Info-
stände, Quiz, Befragungen, PR-
Aktionen, Abendveranstaltungen, 
Halstuchverleihungen und nicht zu 
vergessen Jahres-Cent-Samm-
lungen für die ukrainischen Pfadfin-
der wurden durchgeführt.  

 

 Wo findest Du Wo findest Du   
den Pfadfinderbund den Pfadfinderbund   

Weltenbummler?Weltenbummler? 
 

   Sachsen 
  01099 Dresden 
  02997 Wittichenau 
  04205 Leipzig 
  04509 Hayna 
  04567 Kitzscher 
  04643 Rötha 
  04643 Gaithain 
  04651 Prießnitz 
  08066 Zwickau 
  08427 Franreuth 
  
  Berlin 
  12169 Berlin - Steglitz 
  12207 Berlin - Wilmersdorf 
  12629 Berlin - Hellersdorf 
  
  Brandenburg 
  03044 Cottbus 
  14476 Satzkorn 
  14822 Brück 
  15936 Damsdorf 
  16552 Schildow 
  17268 Templin 
   
  
  Hamburg 
  22523 Hamburg 
   
  Schleswig Holstein 
  24107 Kiel 
  24119 Kronshagen 
  
  Niedersachsen 
  27389 Fintel 
  49424 Lutten 
  
  Nordrhein Westfalen 
   33803 Steinhagen 
   41462 Neuss 
   51371 Leverkusen 
   59174 Kamen 
   59192 Bergkamen 
    
  
   Hessen 
   63533 Mainhausen 
   64832 Babenhausen 
   63500 Seligenstadt 
  
   Baden Württemberg 
   76517 Gaggenau 
   76530 Baden - Baden 
   76593 Gernsbach 
  
  Bayern 
   63739 Aschaffenburg 
   63862 Großostheim 
   81371 München 
   82008 Unterhaching 
   82256 Fürstenfeldbruck 
   82515 Wolfratshausen 
   84076 Oberlauterbach 
   84084 Mainburg 
   85276 Pfaffenhofen 
   86899 Landsberg Lech 
   90408 Nürnberg 
   90542 Eckental 
   90584 Allersberg 
   90587 Veitsbronn 
   90765 Fürth 
   91056 Erlangen 
   91161 Hilpoltstein 
   92342 Freystadt 
   94034 Passau 
   94419 Reisbach 
   94424 Arnsdorf 
   95447 Bayreuth 
   95488 Eckersdorf 
   95497 Thurnau  
   96103 Hallstadt 
   91077 Neukirchen a.Brand 
   96163 Gundelsheim 
   96364 Kronach 
   96450 Coburg 
   96472 Rödental 
   96479 Weitramsdorf 
   96489 Niederfüllbach 
   97084 Würzburg 
   97268 Kirchheim 
   97422 Schweinfurt 
   97450 Arnstein 
   97458 Dittelbrunn 
   97488 Stadtlauringen 
   97488 Oberlauringen 
   97633 Großbardorf 
   
  Thüringen 
   07743 Jena 
   98527 Suhl 
   98673 Eisfeld 
   99423 Weimar 
   99880 Waltershausen 
   99880 Teutleben 
   99880 Trügleben 
   99887 Georgenthal 
   99887 Altenberg 
   99894 Friedrichroda 
   99947 Kirchheiligen 
   

  

97. Ausgabe97. Ausgabe  
www.pbw.orgwww.pbw.org  

  

Inhaltsübersicht: 
 

Seite 1  Würzburger Singewettstreit 
            Wer nicht wirbt stirbt 
            Thingkingday, St. Georgstag 
 
Seite 2 Tüchtigkeitsproben Biber 
            Woodcraft+Akelakurs 
            Einladung Wolfsrally Hessen 
            Einladung Bundessippentreffen 
            Einladung Seminar für Seminarleiter 
            Musikfestival in Kwidny 
            PbW im Internet 
 
Seite 3 AK Rover 
            Fahrten Ferne Abenteuer 
            Kurz und Knapp 
            Anerkennung+Ehrungen 
            Einladung Intern. Lager Meliata 
            Einladung Jugendbegegn. Slowakei 
 
Seite 4 Einladung 1. Maifeier 
            Neu Jugendübern.haus Steinach 
            Einladung CAT 
            Unterkünfte im PbW 
            Termine 
             

Aus der Sicht einer „Pfadfinder– Mutter 
 
Am letzten Wochenende, dem 
22.03.03 fand in Würzburg der jährli-
che Singe- und Instrumentalwettstreit 
statt. Da meine beiden Jungs in den 
vergangenen Jahren so begeistert 
waren, musste ich die Gelegenheit 
ergreifen und selbst einmal mitfah-
ren. Ich habe es nicht bereut.  
 

Beim Singe-; und Instrumentalwettstreit 
treffen sich verschiedene Bünde der 
Pfadfinder die musikalisch gegeneinan-
der antreten.  
So auch der LV Berlin-Brandenburg des 
Pfadfinderbundes Weltenbummler mit 
seinem Singekreis aus BdP und DPB, 
die in Berlin - Steglitz beheimatet sind.  
 

Um eine gerechte Bewertung abgeben 

zu können, gab es fünf verschiedene 
Kategorien.  
 

Dieses Jahr trennten sich leider die Ka-
tholische Pfadfinderschaft Europas von 
uns und veranstalten einen eigenen Sin-
gewettstreit. So fehlten einige Sänger-
gruppen und Zuschauer. 
 
Der Würzburger Singewettstreit wurde  
von Jasmin, Jockel, Mira und einem ü-
berbündischen Vorbereitungsteam orga-
nisiert. An dieser Stelle meinen herz-
lichsten Dank für den hervorragenden 
Nachmittag und die Betreuung. 
Nun zurück zum Erlebten. Wir fuhren 
vom Abenteuerspielplatz ( ASP ) mit 
einem Reisebus am Freitag gegen 
16.30 Uhr los und kamen gegen 24.00 
Uhr an. 

Leider war die Über-
nachtungsmöglichkeit 
noch belegt. Das tat 
aber der Stimmung 
unserer todmüden 
Wölflinge keinen Ab-
bruch.  
Nach einer Stärkung 
am Morgen ging es 
zum Kongresszent-
rum. Hier wurde die 
Zeit bis zum Beginn 
um 17.00 Uhr für Pro-
ben und Treffen mit 
anderen Bünden oder 
einen Altstadtbummel 
genutzt.  
 

Die Sieger waren:  
In der Fahrtengruppe 
1 bis 15 Jahren: die Horte Schwansen 
mit dem Lied „Der Bauer fuhr lustig in 
den Föhrenwald“. 
 Fahrtengruppe 2: die Weißen Tiger 
mit „Wolken“. 
 Stämme: Stamm Grimburg mit „Herr 
Mannelig“ . 
 Singekreise: „Der Rattenfänger“, „
Fronleichnam“ von Trotz alledem Bun-
dessingekreis der CPD und bei den  
Instrumentalkreisen wurden die beiden 
Gruppen Phönix von PbW Steinfurt mit 
dem ersten Preis bedacht.  
 

Jede Gruppe erhielt eine Urkunde und 
die Sieger zusätzlich eine Kothenplane. 
 

Zum Abschluss der Veranstaltung sang 
Axi einer der ältesten Pfadfinder ( 83 
Jahre ) ein mit uns einstudiertes russi-
sches „ Räuberlied“. Da hielt es nieman-

den mehr auf seinem Sitz und der Saal 
tobte! Danke Axi ! 
Einen späten Imbiss konnte man da-
nach im „Windrad“ einnehmen, zum 
Volkstanz gehen, gemeinsam Singen 
oder sich Treffen. Für jeden Geschmack 
war etwas dabei! 
Es hat mich so überzeugt, dass ich 
nächstes Jahr als Gast wieder dabei 
sein werde. Vielleicht sehen wir uns. 
 

Eure Marion Kulike, ASP, Berlin 

12. Würzburger Singe- und Instrumentalwettstreit 

Singekreis Stamm Drachen 

„Wer nicht wirbt, der stirbt“ 22.02. Thingking day  

 St.Georgstag ist Pfadfindertag  

Die „Ordner“ des Singewettstreites traten auch als Singegruppe auf! 

 

Man kann nie mit  
Dankbarkeit bezahlen.  

Wir bezahlen durch Taten  
anderswo im Leben 

 

Anne Lindbergh 



SSeminar für Seminarleitereminar für Seminarleiter  

Termin :        Freitag, 16.Mai          
                      Sonntag, 8.Mai  
 

Ort: Pfadfinderheim „Kühles Tal“, 
           Friedrichroda 
Kosten: 35 € 
Teilnehmer: Alle, die in ihren Lan-
desverbänden Führerausbildungen 
durchführen oder dieses wollen.  
Also alle Trainer und Jungfeldmeis-
ter, Coaches sowie die LB`s der 
Landesverbände. 
Programm:  Erfahrungsaustausch 
über die Ausbildungen => best 
practices 
o Das heißt: Wir versuchen aus den 
Erfahrungen aller, das Beste he-
rauszufinden, um somit alle unsere 
Kurse zu verbessern. 
Lernexperimente, Problemlösungs-
aufgaben, Kooperationsspiele 
ð Wann, Wie, Warum 
- Kalkulation von Kursen  
Mitzubringen: Alles fürs Haus 
(komplette Bettwäsche und Haus-
schuhe nicht vergessen!), Schreib-
sachen, Baustein Ausbildung, Bau-
stein Sippe oder Baustein Meute, 
Kurspläne von den Kursen, die ihr 
bereits selbst durchgeführt bzw. mit 
durchgeführt habt,  viele gute Ideen 
und Anregungen!  
Anmeldung an:  
BB Ausbildung 
Wolfgang Will, Dorfstr. 26 
96129 Roßdorf a.F. 
Tel. 09543/ 3383, Fax 09543/ 
851744 
e -ma i l :  wo l f gang .w i l l@bnv-
bamberg.de 
 
Herzlichst Gut Pfad 
Wolfgang Will , Roßdorf 
 

Liebe Freunde 
 
Vom  
 27. - 29.06. ist 
es wieder so-
weit. Wir führen 
in Babenhau-
sen unsere 
jährliche Meu-
t e n r a l l y e 
durch . 
  

Für alle im Alter von 7 - 11 Jahren 
werden Fragen gestellt und Aufga-
ben zu lösen sein . 
 

Die Anreise ist freitags schon mög-
lich , der offizielle Beginn der 
Meutenrallye wird Samstag der 
28.06.2003 um 10.00 Uhr sein - 
genauer Ort in Babenhausen wird 
noch bekannt gegeben . Ende der 
Veranstaltung ist Sonntag der 
29.06.2003 gegen 12 Uhr. 
 

Es wird in Zelten ( bitte selbst mit-
bringen ) auf dem Gelände der Ge-
samtschule Babenhausen über-
nachtet. 
 

Die Kosten für diese Veranstaltung 
betragen 10 €. 
 

Die Anmeldung für die Aktivität soll 
wie folgt gestaffelt sein : 
 

Welche Meute von welchem Stamm 
hat vor zu kommen? 
Genaue Anzahl der Wölflinge und 
Begleiter. 
Zahl der Personen die Posten ste-
hen können. 
 

Ich hoffe das sich wieder viele Wölf-
linge an dieser Rallye beteiligen. 
 
Ich freue mich schon 
 

Mein Bestes 
 
Michael ( Puck ), Babenhausen 
 

Pfadfinden heißt ....                                ....aktive Jugendarbeit für Kinder & Jugendliche   

Gut Pfad liebe Liste 
 

In letzter Zeit häufen sich Mails, die 
vom Server abgelehnt und folglich 
nicht an die Liste zugestellt werden.  
Aber warum kommt das? Wie kann 
ich das verhindern? 
Die Mailingliste akzeptiert immer 
nur Mails, deren Absender ein Mit-
glied der Liste ist. Verglichen wird 
hierbei die Mailadresse, die als Ab-
sender im Mail steht, mit der Adres-
se, die in der Liste als Mitglied ge-
führt wird. Wenn du also mit Mike.
Mustermann@pbw.org in der Liste 
stehst, jedoch mit Absender Mike. 
Mustermann@gmx.net odgl. Mails 
an die Liste schickst, so wird dieses 
Mail abgelehnt. Wichtig ist also, 
dass du die richtige Adresse in der 
Mailingliste eingetragen hast. Um 
dies zu ändern, einfach im Service-
Bereich(http://service.pbw.org/
personen/listen.php) falsche Adres-
sen austragen und die richtige ein-
tragen. Dieses Verfahren ist eigent-
lich im Sinne der Mitglieder der Lis-
te, da so keine unerwünschte Wer-
bung von außen in Mailinglisten 
gelangen kann. 
 

Servicebereich 
 

Seit unser Mitglieder-Bereich unter 
http://service.pbw.org online ist, 
kam schon so manches Feedback 
mit Anregungen und Fehlermeldun-
gen innerhalb des Angebotes. Dies 
hat nun dazu geführt, dass der Be-
reich gerade komplett überarbeitet 

wird (u.a. damit auch ältere Browser 
Zugriff haben). 
Diese Überarbeitung möchte ich 
nun auch als Anlass nehmen, um 
Euch zu fragen, wo Ihr noch 
Schwächen seht, wo Ihr noch Prob-
leme bei der Benutzung, der Struk-
tur oder der Darstellung habt. Was 
sollte jetzt unbedingt noch mit  
in den Mitgliederbereich rein? Was 
sollte geändert oder ergänzt wer-
den? Sind irgendwelche Punkte 
unklar? Der Mitgliederbereich ist für 
Euch da, das heißt, er soll Euch 
möglichst viel bringen, für Euch loh-
nenswert sein - was dort geboten 
werden soll muss also auch von 
Euch bestimmt werden. 
Falls Du noch keinen Zugang zum 
Mitglieder-Bereich hast, bitte ein-
fach kurz per Mail an mich melden. 
 

Julian Hofmann - Bundesbeauftrag-
ter Internet     webmaster@pbw.org 
 
Gut Pfad liebe ChatterGut Pfad liebe Chatter, 
 

seit einiger Zeit betreut Jordan 
schon unseren online-Chatroom. 
Diesen wollen wir in den nächsten 
Wegzeichen vorstellen, und für die 
Leser wäre interessant: 
 

Sind irgendwelche Vertreter des 
Bundes bzw. der Landesverbände 
regelmäßig im Chatroom? Gibt es 
"Sprechzeiten", zu denen man je-
manden von Euch immer im Chat 
erreicht? 
 
Mit Handschlag 
Fabian, Gießen 

Es ist nun schon Tradition bei uns, 
dass wir jedes Jahr im Frühjahr 
unsere Pfadfinderfreunde im polni-
schen Kwidzyn besuchen. Bei die-
sen Treffen werden die gemeinsa-
men Aktivitäten für das laufende 
Jahr geplant und wir genießen das 
Musikfestival der polnischen Pfad-
finder. 
In diesem Jahr sind Saskia, Florian 
und ich von Stamm Baldur nach 
Kwidyn gefahren. Die Zugfahrt war 
lang und anstrengend. Aber hat 
sich gelohnt. 
Wir wurden, wie jedes Jahr, sehr 
herzlich empfangen und zum Ver-
anstaltungsort des Musikfestivals 
gefahren. Dort wurden wir begeis-
tert von unseren polnischen Freun-
den begrüßt. Viele Pfadfinder, die 
uns im letzten Sommer besuchten, 
erkannten uns wieder und begrüß-
ten uns sehr herzlich. Das machte 
die Strapazen der Reise mehr als 
wett. 
Die musikalischen Beiträge waren, 
wie im letzten Jahr, durchweg sehr 
hochwertig. Es herrschte eine tolle 
Stimmung. Die Zuschauer hielt es 
selten auf den Plätzen. In den Sitz-
reihen und auf der Bühne wurde 
getanzt und mitgesungen. Saskia 
leistete einen Beitrag zu der guten 
Stimmung, in dem sie ein Bewe-
gungsspiel präsentierte, an dem 
sich das Publikum begeistert betei-
ligte.  
Beeindruckend war die Vielfalt der 
Beiträge. Wir erlebten folkloristi-
sche Beiträge und Pfadfinderlieder, 
aber auch rockige Elemente waren 

vertreten. Alle Beiträge waren 
selbstverständlich in der Landes-
sprache.  
Zum späten Abend wurden wir 
noch mit einem leckeren Imbiss 
verwöhnt.  
Der Samstag begann mit Früh- 
stück und dann ging es gleich 
wieder zum Musikfestival. Zwi-
schendurch trafen wir uns mit 
polnischen Pfadfinderführern 
und wir planten gemeinsam un-
ser Sommerlager in Polen. Au-
ßerdem wurde über die Pfadfin-
derarbeit und die Strukturen der 
Pfadfindergruppen gesprochen. 
Wir fanden sogar noch Zeit ein 
wenig durch die im Aufbau be-
findliche Altstadt zu spazieren. 
Die Tage vergingen wie im 
Flug. Die ganze Zeit waren wir 
von einer sehr herzlichen Gast-
freundschaft umgeben.  
Am Sonntagfrüh wurden wir zum 
Bahnhof gefahren. Das Wochen-
ende kam uns viel zu kurz vor. A-
ber wir hatten viele gute Freunde 
getroffen und schöne Dinge erlebt.  
Wir freuen uns schon auf die 
nächsten Begegnungen mit unse-
ren polnischen Freunden. 
 

Gut Pfad  Wölfchen, Stamm Baldur 

Die Biber vom Stamm Aventurien 
LV Hessen trafen sich um ein 
ganzes Wochenende lang zusam-
men zu basteln und Spaß zu ha-
ben – die Tüchtigkeitsprobe 
Bastler war ihr Ziel . 
 

Verschiedene Bastelarbeiten aus 
Stein , Filz , Pappe ,  Moosgummi 
und Naturmaterialien wurden herge-
stellt .  
Es war erstaunlich wie viel Sitz-
fleisch 4 – 6 jährige an den Tag le-
gen können wenn sie mitten in der 
Arbeit sind , doch auch das spielen 
kam nicht zu kurz , denn mit kleinen 

Pausen in denen gespielt und spa-
zieren gegangen wurde verging die 
Zeit wie im Flug . 
 

Jeder der eine Biberstufe hat sollte 
es mal durchführen um zu erkennen 
wie viel Energie und Durchhaltever-
mögen in den kleinsten unseres 
Bundes steckt . 
 

Petra Matousek, Babenhausen 

EEinladung zum Sippentreffen des Bundes inladung zum Sippentreffen des Bundes   
 

Hiermit laden wir herzlichst alle Pfadfinder des Bundes 
zum Sippentreffen nach Friedrichroda ein. 

Euch erwartet ein Wochenende zum Kennenlernen, Bauen, 
Kochen, Singen und vieles Abenteuerliches mehr... 

Termin: Freitag, 06. Juni 2003 – Montag, 09. Juni  

Ort: Pfadfinderzeltplatz ‚Kühles Tal’, Friedrichroda 

Kosten: 25,00 EUR (für Übernachtung, Verpflegung und Programm) 
(An- und Abreise regelt jeder LV selbst.) 
Mitzubringen: komplettes Fahrtengepäck, Tagesrucksack 
 

Je Sippe ist mitzubringen: 
Kohte komplett, Ponchos, Beil, Säge, Seil (mind. 20 m) => für Feuertisch-
bau, Feuerblech, Töpfe, Rührlöffel, etc. => zum Kochen auf dem Feuer-
tisch, evtl. Trangia (incl. Spiritus) oder Gaskocher ( Gaskartusche) 
Instrumente, Kompass 
 

Die Anmeldung erfolgt an: 
 
                                              Oli Hinz, BB Pfadfinder, über den LV. 

Tüchtigkeitswochenende Bastler für Tüchtigkeitswochenende Bastler für 

Musikfestival in Kwidny Musikfestival in Kwidny MarienwerderMarienwerder  

Darf ich mich vorstellen, ich heiße 
Pelli (Petra Isabella Dvorak), bin 
32 Jahre alt und Mutter von zwei 
Kindern (Robert 8J. und Ilona 
10J.), Stamm Steinadler, Pfaffen-
hofen. 
Im September diesen Jahres habe 
ich mich nach dem Pfadfinderbund 
Weltenbummler erkundigt und 
mich dazu entschieden die Kinder 
anzumelden und eine Mädchen-
meute in unserem Stamm aufzu-
bauen. 
Und so kam ich als völliger Neuling 
am 25.10.2002 mit viel zu viel Ge-
päck im Sauloch an. Doch trotz 
des Regens und der Kühle war die 
Stimmung dort (zu meiner Überra-
schung) absolut super drauf, alle 
waren freundlich und ich hatte das 
Gefühl ohne Skepsis und „Wer ist 
denn das?“ sofort aufgenommen 
zu werden. Unsere Gruppenführe-
rin Jenny hat uns mit Lachen, 
Spass und Spiel vieles beige-
bracht, stand stets zur Seite wenn 
jemand Hilfe benötigt hat und da-
mit allen ein Wochenende bereitet, 
das einem einfach nur positiv in 
Erinnerung bleibt. Wir haben viel 
gelernt, den Umgang mit Werk-
zeug und Naturmaterialien geübt 
und dabei auch noch viel Spass 
und Freundschaften gepflegt.  
Am Sonntag ging es weiter nach 
Callenberg zum Akelakurs. Obwohl 
alle Kursteilnehmer weit jünger 
sind als ich, wurde ich sofort auf-
genommen, mit Hingabe haben mir 
die jungen Leute alle notwendigen 
Informationen und Wölflingsproben 
beigebracht und mir damit meine 
Halstuchverleihung am Donnerstag 
ermöglicht. Es hat mir riesigen 
Spass gemacht alles zu lernen, die 
kleine Nadine hat mich noch am 
Donnerstag beim Abendessen un-
ser Bundeslied und „Nehmt Ab-
schied Brüder“ aufsagen lassen. 
Die Freude und Begeisterung der 
anderen, der eigene Stolz auf mein 
wohl verdientes Halstuch haben 
mir unwahrscheinlich viel Positives 
geschenkt. Tief beeindruckt hat 
mich dabei der Schweigemarsch 
durch den dunklen Wald, die Ruhe 
und das Vertrauen der kleinen Na-
dine „..ich habe doch keine Angst, 

wir sind doch alle zusammen...“ 
und allein der Tatsache, das selbst 
der Kleinste mit 4 Jahren schwei-
gend daran teilgenommen hat, die 
erwartungsvolle Spannung vor der 
Halstuchverleihung, das feierliche 
Versprechen und vor allen die rie-
sengroße Begeisterung und die 
Glückwünsche danach.  In diesen 
fünf Tagen wurden sehr intensive 
Freundschaften geschlossen, die 
sicherlich in Zukunft viele  gemein-
same Aktivitäten entstehen lassen. 
Ich für mich kann den acht jungen 
Leuten (Fabi, Daniel, Kathrin, Pe-
ter, Katja, Thomas, Sandra und 
Lena) nur von Herzen für Ihren 
Frohmut, ihrem Entgegenkommen 
und Hilfsbereitschaft danken! 
Der Akelakurs selbst war sehr an-
strengend, mit dichtgedrängten 
Programm, Betreuung der Wölflin-
ge und Chronik. Und obwohl sehr 
wenig Freizeit bestand hat es doch 
die gute Stimmung nicht einmal 
getrübt. Marina, Nana und Miri ha-
ben die 5 Tage super gestaltet und 
uns viel beigebracht. 
Als Mutter betrachte ich alles na-
türlich etwas skeptischer. „Sind 
meine Kinder dort gut und sicher 
aufgehoben?“, „Können sie sich 
dort wohlfühlen?, „Lernen sie et-
was dabei?“ „Kann ich der ganzen 
Angelegenheit vertrauen?“ Nach 
einer Woche unter lauter Akela´s 
und Baaaaaaaaalu´s habe ich er-
fahren, dass hier den jungen Men-
schen so viel Wissen und Selbster-
fahrung, Anvertrauen von Aufga-
ben und Übernahme von Verant-
wortung für sich und andere beige-
bracht wird, wie ich es trotz lang-
jähriger Erfahrung in anderen 
Jungendgruppen noch nicht erlebt 
habe. Ich würde jetzt bedenkenlos 
meine Kinder den Akela´s aus die-
sem Kurs anvertrauen!! Ich werde, 
gemäß unserer Wölflingslosung „
Unser Bestes“ dazu beitragen, 
dass der Pfadfinderbund Welten-
bummler auch noch weiteren Kin-
dern und jungen Menschen dieses 
Wissen weitervermitteln kann.  
In diesem Sinne! 
Gut Jagd 
 

Pelli, Steinadler,Pfaffenhofen 

Woodcraft und Akelakurs 

PbW im InternetPbW im Internet  

Der schwierigste Weg, 
den ein Mensch zurück-
legen kann, ist der zwi-
schen Vorsatz und Aus-
führung !           Bertrand Russel 



Zum 5. Mal findet bereits in diesem 
Jahre die Jugendbegegnung in der 
Slowakei vom 16.-30.August 2003 
statt.  
Florian Heinebrodt und Markus 
Wittchen, beide slowakeierfahren, 
führen die Fahrt zusammen mit den 
slowakischen PfadfinderInnen 
durch die abenteuerlichen Schluch-
ten und Wälder des Slovensky raj 
durch. 
 

Auf dem Programm steht auch noch 
eine von slowakischen Pfadfindern 
geführte Höhlenbegehung, außer-

dem ist ein Hajk von der Hohen zur 
Niedren Tatra geplant.  
Am Ende besuchen wir noch Med-
zev in der Ostslowakei das bereits 
den Pfadfindern bestens bekannt 
ist.  
Hier kann man wieder Lagerbauten 
selbst erstellen und sich mit Freun-
den treffen Tomas Banan aus Kosi-
ce/Medzev , Roman, Matheas, Ste-
fan, Peter Lenka und und und 
....freuen sich bestimmt schon..... 
 
Ihr könnt euch bei Florian Mobil: 
0151/12764430  

o d e r  I r m g a r d  T e l e f . / F a x . 
0911/792961 /  Email  
Irmgard.Schwemmer@pbw.org  
Informieren und anmelden.  
 
Am besten sofort die Plätze sind 
schnell vergeben. 
 
Gut Pfad  
Wir dienen 
 
Irmgard, Florian, Markus 
Bez. Mittelfranken 

Pfadfinder sein......                                                              heißt: International zu  Arbeiten! 

Rover/Ranger sein heißt:           ...... unterwegs sein! 

Fahrten, Ferne und Abenteuer waren schon immer 
wesentlicher Bestandteil unserer Pfadfinderarbeit. 
Getreu diesem Motto kennen unsere Gruppen 
schon ganz Europa und es gibt auch keinen Konti-
nent auf dieser Welt, der noch keine Weltenbumm-
ler gesehen hat.  

 

Es gab schon unzählige Fahrten in nahe und ferne Län-
der und darauf ist auch verlass:  die Abenteuer kom-
men dabei von alleine.  
Seit einiger Zeit gibt es den gleichnamigen Verein „
Fahrten – Ferne – Abenteuer“, der sich zur Aufgabe 
gemacht hat, abenteuerliche Fahrten in die Ferne pro-
fessionell und in einem breiten Angebot zu organisie-
ren.   
 Es gibt im PbW unzählige Gruppenführer mit guter 
Ausbildung und jahrelanger Erfahrung auf dem Gebiet „
Fahren – Ferne  - Abenteuer“. Warum also dieses Po-
tential nicht nutzen, um Fahrten mit Pfadfindercharakter 
für interessierte Nichtpfadfinder zu organisieren und 
dabei neue Mitglieder zu gewinnen?? 
 

Am ersten Dezemberwochenende trafen sich 15 zu-
künftige Fahrtenleiter, um ein Jahresprogramm für 2003 
aufzustellen, am Katalog zu arbeiten, Konzepte auszu-
feilen...  Für dieses Jahr stehen sowohl bereits bekann-
te, wie auch ganz neue Fahrtenziele auf dem Pro-
gramm. Das Angebot reicht von Wandern in Schottland 
über Kanu fahren in den Masuren und in Schweden bis 
zu Reiten in Chile!  
 

Es war ein arbeitsreiches, erfolgreiches Wochenende, 
an dem auch der Spaß nicht zu kurz kam. Auch ein Be-
such auf dem weltberühmten Nürnberger Christkindels-
markt, wo sich alle gut mit Lebkuchen eindeckten, durf-
te natürlich nicht fehlen. 
 

Wer sich für den FFA-Katalog interessiert oder als 
Fahrteneleiter oder Gruppenführer mitmachen möchte, 
der erhält Informationen unter:  
info@fahrten-ferne-abenteuer.de  
 
Laura Reiser, Berlin 

Italienerin sucht Sommerlager 
 

Hallo! 
Ich bin ein Mädchen aus Italien. Ich heiße Emanuela Kerschbamer und bin 
16. Ich bin Pfadfinderin seit 5 Jahre. Ich möchte erfahren, ob es möglich ist, 
nächsten Sommer ein Zeltlager (oder was ihr macht) mit euch verbringen. 
Ich möchte Deutsch sprechen, um meine Aussprache zu verbessern und 
viel neues > lernen auch was ausländische Pfadfindern betrifft. 
Bitte schreib mir bald 
Emanuela 

SZLOVÁKIAI MAGYAR 
CSERKÉSZSZÖVETSÉG 

ZVÄZ SKAUTOV MAÏ ARSKEJ 
NÁRODNOSTI 

 

Internationales Lager MeliátaInternationales Lager Meliáta  
Das vierte Lager im Kárpátenbecken möchten wir im Gebiet von Rozsnyó, 
in Meliáta, ab 28. Juni 2003 bis 06. Juli 2003 organisieren. 
 

Der Lagerplatz befindet sich am Ufer des Flüsschens Muran, es ist in der 
Nähe eines Bauerndorfes. .  
Wir erwarten ungefähr 100 heimatliche und 150 ausländische Pfadfinder.  
 

Das geplante Programm: 
1.    Tag: Anfahrt, Lagerbauen, am Abend Lagerfeuer. 
2.    Tag: Lagerbauen, heilige Messe im Lager,  festliches Lageröffnen, 

am Nachmittag Pfadfinderkenntnisse aneignen, Spielen. 
3.    Tag: Ausflug mit Autobus, die Höhlen in Gombaszög und Domica  
4.    Tag: Strand in Gömörhorka, am Nachmittag gesch.Kenntnisse 
5.    Tag: Ausflug  – Kassa,  Szepsi und Krasznahorka besichtigen. 
6.    Tag: Ausflug  – Schloss in Betlér, Höhle in Ochtinó besichtigen. 
7.    Tag: einen ganzen Tag im Lager, verschiedene  Wettbewerbe. 
8.    Tag: Ausflug  – Eishöhle in Dobsina, Lõcse, Igló, Hoch Tatra. 
9.    Tag: Ausflug mit Autobus – Tal in Szádellõ und Burg in Torna. 

10.    Tag: Lagerschluss, Abfahren nach Hause. 
 

Der Lagerpreis per Kopf: 1100.- Sk = 26,19 Euro (ohne Aktivitäten) 
Eintrittsgeld (an den Tagen, wo wir Ausflüge machen). 20 Euro per Kopf. 
Gut Pfad!                                                               . 
 

  Sándor Vekerdy                                                      László Vitéz 
  aus Ungarn                                                                aus Slowakei 
Kontakt/Info: andrew@csongrad.hu 
                      szmcs@pobox.sk                 csongradcserkesz@freemail.hu 

Annerkennungen 
 

BB Ausbildung 
Wolfgang Will, Roßdorf,  
BB Rover 
Claudia Mohnhardt,  Aschaffenburg,  
LB Rover, Bayern 
Christian Schroth, Nürnberg 
Späher 
Jan Rudolph, Schweinfurt,  
Sandra Rudolph, Schweinfurt,  
Annelie Bachmeier, Wolfratshausen,  
Kathrin , Wolfratshausen,  
Weißes Knotenschild - Stafü 
Andreas Müller, Coburg, 
Helga Groß, Fürth,  
Mira Weise, Bamberg,  
Petra Matousek, Babenhausen,  
Anna Schwaß, Kronach,  
Ralf Hilpert, Veitsbronn 
 

Gründung eines StammesGründung eines Stammes  
Die Pfadfindergruppe in Schildoe be-
steht seit Mai 2002. 
Erstaunlich schnell stieg die Mitglieder-
zahl, waren es am Anfang 4 – 6 interes-
sierte Kinder sind es jetzt im Februar 

2003 schon 21 Kinder. 
Davon kommen 18 aus Schildow, 2 aus 
Glienicke und ein Kind aus Blankenfel-
de, das in Schildow zur Schule geht. 
Dies zeigt, dass ein Bedarf an Kinder- 
und Jugendarbeit hier im Ort besteht. 
Leider können zurzeit keine weiteren 
interessierten Kinder aufgenommen 
werden, da es an geeigneten Jugendlei-
tern fehlt. 
 

Gut Pfad! Dieter Ott, Stamm Germanus 
 

Horst GermaniaHorst Germania  
Ich möchte Euch die Namen der Stäm-
me und Aufbaugruppen des Horstes 
Germania im LV Berlin-Brandenburg 
offiziell mitteilen.  
 

ABG in Schildow (21 Mitglieder) heißt 
Germanus unter der Leitung von Dieter 
Ott.  
ABG in Damsdorf/Borkwalde (26 Mitglie-
der) heißt Goten unter der Leitung von 
Hajo Käding.  
Stamm in Berlin (32 Mitglieder) heißt 
Baldur unter der Leitung von Saskia 
Becker. 
Mein Bestes   
Silke, Horstführerin Germania 

Nägel mit Köpfen Nägel mit Köpfen –– AK Rover 2003 AK Rover 2003 
Erstens kommt es immer anders 
und zweitens als man denkt. So 
war es auch dieses Mal. Noch 
eine Woche vorher musste das 
Schneezelten abgesagt werden, 
weil keine einzige Schneeflocke 
in Sicht war.  
Zum Treffen des AK Rover im Küh-
len Tal/ Friedrichroda vom 31.01.-
02.02.03 fanden wir uns prompt 
beim Schneeschaufeln wieder. 
Nichtsdestotrotz hatten sich 13 Ro-
ver und Ranger aus allen Windrich-
tungen eingefunden. 

Am Anfang  „waren alle mit der Ge-
samts i tua t ion  unzu f r ieden“ . 
(Sinnloses Spurenlesen, unnötiges 
Anschleichen, stundenlanges Ne-
beneinanderherreiten... – Das nennt 
Ihr reiten was Ihr da macht?)  
In der Roverstufe musste sich was 
ändern. Deshalb planten wir ge-
meinsam ein attraktives RR-
Programm für dieses Jahr.  
Außerdem wird der RR-Brief dem-
nächst über eine interne Rovermai-
lingliste verschickt.  
( Wessen Adresse noch nicht auf 

der RR-Liste steht, möchte sie bitte 
an ursula.bachmaier@pbw.org sen-
den.) 
Höhepunkt des Treffens war die 
Halstuchverleihung. In unseren 
Kreis aufgenommen wurden: Udo, 
Ursula, Conny a& Konni ` und 
Zumpfi - Die Roverstufe gratuliert. 
Wir freuen uns auf ein neues Wie-
dersehen und hoffen, dass sich un-
ser Kreis weiter vergrößert. 
 
Wir dienen                            
           Conny, Ursula, Andrea 

Kurz & Knapp     

Einladung zur Deutsch-Slowakischen Begegnung im August  

Am 16.03. wurde auf der Landesdelegiertenversammlung des Landesver-
bandes Bayern in Erlangen ein neuer Vorstand gewählt. 
 

V.l.n.r.:  Johannes Reß, Weitramsdorf, Beisitzer, Jasmin Müller Alefeld, Co-
burg, Schatzmeisterin, Wolfgang Bierbrauer, Würzburg, LB Werbung, Hel-
ga Groß, Fürth, Landesvorsitzende, Nicole Gutgesell, ehem. Landesvorsit-
zende, Hanna Heß, Erlangen, Beisitzerin, Mira Weise, stellv. Bundesführe-
rin. 
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 Förderer sein heißt.......                                                         .......den Pfadfindern zu helfen! 

Unterkünfte des PbW 
 
08349 Johanngeorgenstadt/ 
Sachsen,Haus mit 50 Betten, Tel. 
035725/70130 
 
02997 Saalau/Sachsen, Zeltplatz 
für 100 Personen 
 
14797 Rädel/Brandenburg, Zelt-
platz für 200 Personen 
 
17279 Tangersdorf/ Branden-
burg - Ein Haus, zwölf Hütten und 
ein Zeltplatz für 500 Personen in 
Brandenburg laden zum Zelten ein. 
Tel. 033845/41230 
 
33803 Steinhagen/ Nordrhein 
Westfalen, Haus mit 24 Betten 
 
95686 Neubau, Fichtelberg/ Bay-
ern, Haus mit 24 Betten, Tel.  
0921/84114 
 
96450 Coburg/ Callenberg/ Bay-
ern, Jugendübernachtungshaus, 
Haus mit 45 Betten, Matratzenlager 
30 Personen, Zeltplatz 300 Perso-
n e n .  e M a i l  c a l l e n -
berg@pfadfinderfoerderkreis.org 
 
96465 Neustadt/ Stiefvater/ Bay-
ern - 4 Blockhütten für je 15 Perso-
nen, Matratzenlager,eMail Stiefva-
ter@pfadfinderfoerder kreis.org 

96472 Rödental/ Mittelberg, Ta-
gungshaus, 40 Betten, Info mittel-
berg@pfadfinderfoerder 
kreis.org 
 
96472 Rödental/ Bayern/ Sauloch, 
Jugendzeltplatz, Haus mit Matrat-
zenlager für 60 Personen, 2 Block-
hütten mit Matratzenlager a 25 Per-
sonen, Zeltplatz für 500 Personen. 
I n f o s  e M a i l  s a u -
loch@pfadfinderfoerderkreis.org 
 
96515 Schleifenberg/ Sonneberg/ 
Thüringen - Jugendübernachtungs-
haus mit 50 Betten, 2 Blockhütten a 
8 Betten, Zeltplatz für 300 Perso-
nen, Info eMail Schleifenberg 
@pfadfinderföerderkreis.org 
 
96523 Steinach/ Thüringen - Ju-
gendübernachtungshaus, 44 Bet-
ten, Info@pfadfinderfoerdererkreis.
org, Tel. 09563/309412 
 
97084 Würzburg/Bayern, Hütte 12 
Personen und Zeltplatz für 120 Per-
sonen, Tel. 01783391086 
 
99894 Friedrichroda/Kühles Tal/ 
Thüringen - Jugendbildungsstätte, 
Haus 45 Betten, 3 Blockhütten, 
Z e l t p l a t z  2 0 0  P e r s o n e n . 
Tel.03623304771  
 
Internetseite: www.lagerplatz.info 

 
Hiermit laden wir 
alle Pfadfinder-
foerdererkreise 
und Interessierte 
ein zur 6. Cobur-
ger Arbeitstagung  
 
 

 
Termin:         24. - 26.10.2003  
Ort:     PfadfinderCentrumCallen   
            berg/  Coburg  
Übernachtung: Im Schlafsaal im    
            PCC oder in zwei- oder Ein     
            zelzimmer in einem nahe ge- 
            legenen Gasthaus  
Kosten: 15 € bei Übernachtung im 
                PCC  
 

Programm:  
-Qualitätsmanagement im Verein  
-Spenden, Sponsoring, neue Trends  
-Welche Versicherung brauche ich  
  als Förderverein  
-Wozu brauchen wir Marketing  
-Es gibt nichts Gutes, außer man tut     
 es!  
-Ideenboerse, Erfahrungsaustausch   
-Besichtigungen von Projekten  
 
 

Gemeinsames Abendprogramm,  
Freitag           Dia/Videoabend,  
Samstag        bunter   Abend, Ge 
                       sang, Tanz  
 

Es wird während der Tagung ein 
K inder -  und  Ku l tu r (Damen)
programm angeboten.  
 

Bitte eine Fotowand( DIN A 2) Eure 
Arbeit zur Präsentation - Ausstel-
lung - mitbringen! Falls Vorhanden 
auch Dias und Videos  
 
Mein Bestes  
Jockel, AG Vorsitzender  

Coburger  
Arbeits  
Tagung 

Wir laden ein: 
Zum Kinder - Familienfest 
Richtfest II. Bauabschnitt 

Tag der offenen Tür 
  

Am Am 1.Mai 1.Mai im Saulochim Sauloch  
  

PfadfinderlagerPfadfinderlager  
SpSpieleparcourieleparcour  

3 Hüpfburgen, Spielmobil3 Hüpfburgen, Spielmobil  
Zauberer, PonnyreitenZauberer, Ponnyreiten  

2 Bühnen u.a. Irische Band 2 Bühnen u.a. Irische Band „„Buck Fair“Buck Fair“  
Essen, Trinken, WeißwurstfrühsEssen, Trinken, Weißwurstfrühstücktück  

  

PbW  Horst RebellenPbW  Horst Rebellen  
Pfadfinderfördererkreis e.V.Pfadfinderfördererkreis e.V.  

 

Tröbach 4a, 96523 Steinach  
 

Inmitten des angebotsreichen Thüringer Waldes 
liegt die geruhsame Stadt Steinach.  
Ganz egal ob Hochseilgarten, Mountainbiking, 
Wandern, Skifahren oder kulturelle Ausflüge, die 
am Rennsteig gelegene kleine Stadt kann jedem 
etwas bieten.  
Auch im Winter gibt es hier zahlreiche Angebote 
im sportlichen Bereich, wie eine Skischaukel, 
Langlaufloipen, Wandern mit Schneeschuhen 
usw. 
 

Unser Haus war ein Kindergarten und wir sind voll 
beim Umbauen um daraus ein Jugendübernach-
tungshaus zum machen. 

 
Die heutige Ausstattung: 
 

36 Doppelstockbetten in 9 Räumen 
Matratzenlager für etwa 50 Perso-
nen 
3 Aufenthaltsräume 
2 Küchen mit ausreichend Ausstat-
tung 
Toiletten und Duschen 
Selbstversorgungshaus 
 

Bis Ende 2003 soll das Haus auf 
120 Betten, eine weitere Küche und 
zwei weitere Aufenthaltsräume auf-
gestockt werden.  
 
Anreise: 
Die Anreise ist sowohl mit dem Zug 
bis fast vor die Haustür (ca. 300m) 
als auch mit dem Bus, Auto möglich. 
 

Preise: 
6 € pro Person und Nacht (Bett) 
5 € pro Person (Matratze) 
zuzüglich Verbrauchskosten 
Stammkunden haben Extrapreise  
 
 
 

Kontakt und Buchung: 
Pfadfinder Fördererkreis e.V.,  
Sonnenleite 20,  
96472 Rödental,  
(Di - Fr ab 14 Uhr) 
Tel. 09563-309412 
Fax 09563-309414  
E-mail   info@ pfadfinderfoerdererkreis 
www.pfadfinderfoerdererkreis.de 

 Neu    Jugendübernachtungshaus Steinach    Neu 

 
 
 

O1.04.          1. Maifeier Kinder-Familienfest im Sauloch,Bayern 
23. - 25.05.  Fahrtenleiterkurs in Nürnberg, Bayern 
23. - 25.05.  Quereinsteigerkurs in Berlin 
28. - 29.05.  Stiefvaterfest , zum Absingen! Bayern 
06. - 09.06.  Landeswölflingslager Bayern mittelfr. Seenplatte 
06. - 09.06.  Bundessippentreffen in Friedrichroda, Thüringen 
06. - 09.06.  Landeslager Schleswig Holstein in Plön 
08. - 21.06.  Offenes Kanulager Tarnschlucht FFA, Frankreich 
10. - 19.06.  Kornettkurs in Tangersdorf, Brandenburg 
10. - 19.06.  Akelakurs in Tangersdorf, Brandenburg  
19. -  22.06. Landeslager Nordrhein Westfalen, Berg. Land 
27. - 29.06.  Wolfsrally in Babenhausen, Hessen 
29.06.           Sommerfest auf dem Abenteuerspielplatz, Berlin 
07. - 13.07.  Straßen– und Haussammlung in Bayern 
26. - 09.09.  Englandfahrt LV Bayern 
01.- 08.08.   Bundesfahrt England 
09. - 14.08.  Akelakurs Kingsdown England 
16. - 30.08.  Jugendbegegnung in der Slowakei 
17. - 30.08.  Kornettkurs, Coburger Land 
02. - 05.10.  Bundespfadfinderlauf 

Termine 


